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s6tes Stück.

 $8) Vermöge erhaltenen hohen Auftrags von der Kaisers. ?rrLttrö17fcken ^ -&gt;
 Cassel soü.n fa-nmtiiche auf dem hiesig.« »»« ÄßTÖ^MbTSME?? ?

 s-rl-ch- Früchl-, bestehend in iioV.eet.l Sm», ijoVrtVÄ
 Drtl. 9t,dt, Caff.I.r Maa«, öff-n.Iich an bi, M-i&gt;rbi-t.nd.7vlr,d1-nwi«^.a.7^r^
»aart «dictmjsig« Bezahlung «erkauft «erbe-, Ulio i| «atu Termin auf
 6. M. bey hiesiger Reuter.» anberaumt morde«. «anflKge «»den hab»
 gedachtem Tage d.s Vormittag» « Uhr sich d-chiee4Ä»Tw Ä, »1 ££m£

 »u nehmen, darauf zu bueten und auf die höchsten Gebote Nack BeKnd.n K.L 2VÄr -
 gewärtigen» Sababurg de« -4ten Iunii i"o-. a * ^es Zuschlags z«

 39) Sonnabend den rten Zulii Vormittags Uh "sollen^zu v
 holz. Heister, und 5 eichen Bauklötze, aus dem Holzhäusr/Fo^e^ Distr1c^Plcck^us^»r d
Montag den zteu Julii ebenfalS Vormittags um - Uhr iu
 Werkholz. Helster, und z eiche« Bauklötze, aus dem Wildhäuter^orlle
 an den Meist und L-jtbietend-n öffentlcch versteigert r^rd-^^ skch anL
nannten Orten zur bestimmten Zert einzufinden. Hotzeismar den raten Iunst ^E *

 40) Ein Wagen mit Vorder.-Verdeck auf Reisen u?d zum Spatzierenkab^n^»
 Frdrrn hängend und mit eisernen Achsen versehen, der überbaun? neck ^ gebrauchen, r«
».sich befindet, mit , Pferd.« ieich! ,«

 lnbXllrn imnSam Steigbügel«?« Hotel de Par" be^Hr Scheffer

 4lLÄliÄ ' 25 Wmb fiU 1 mit- ** °'p« Kaufmann Münch hinterm

Hierdurch zeigt ich an /daß folgende frisch gefüllte Mineral Wasser angekommen sind al«-
 Drrebnrger, Pyrmonter, Wüdunger, Dors^Grismarsches in Bovteillen-Kack'»«^
 mer, Said. Schützer, D-tter, und Selters Miueral-Wass-r in ^'t,?» '^ 7' Schwalhn-
 für i Rthlr.; so wie auch von dem vorher angezeigten Mineral-W'sser ^ wer 7/;5,

 ligsten Preise stellen, und jederzeit, da ich alle i 4 Lage sr7schefuTbL IhJt*
 frischem Wasser dienen können. Nenndorfrr und Schwalb ach er wird bü- fria?

 trt. Cassel am l4ten3unii l 809. 2lLeranderE^ n^.^.^ ^ ^
 4;) Der Conftrrbirte Benjamin Gottlieb Bröckner/der vor Vrbren^n ^ r* II2I&gt;

und seiner Mutter dessen Aufenthaltsort unbekannt ist w rd «on
 fick hier emzufinden und vor dem Rekrutirungsrath zu stellen l*^* 0***'
 setzen. Cassel den rrten Zunii i8o.. D?e Mutter euSbSh xtZJ5”** iU

 44) Bey Adler in der Holländischen, Straße in Rr. &lt;70. 2 Treten b.a !a ».
 Barchrnd, wie auch allerhand Sorten weißes Leinen/als: |/y u * bf an(b%ntt?Jin
 nen, sowohl StuckweiS als im Ausschnitt, um billige Preise zu überl^ssm^ * ^

45) Em Stuck weißes wollenes Tuch ist mir bereit- vor einem Jahre »um Walken tin^hanä
 bigtt worben, welches ich noch immer in Verwahrung habe i* fcSS. hiüt « 2?  -
 Eigenthümer, welcher hieran einen gegründeten Anspruch rn macken k&gt;ar m {? a»f/r ^lnugen

 ans daß derselde solche« S.ück Tuch da« »ngefäK Lw gro« und dovv.it 7ns?wm"7^
 viht ^ . bmne» 4,W°ch.n geaen die Gebühre de» mir abholt? widrigenfall« solch.« »fallen
 st». w,rd u«d,ch für « 4 M t.HaU .* s«, werde. «.-^Haufen d-n „t/n $*U %%

 _jf\ x rtr r srnii^im ^^bold, Burger und Tuckmachrrmeister zu Cassel.
46) ^arl Wilhelm Regenspurg aus Cassel, welcher 1804 vor Einführung der Conscrivtion als

 iZYLtlFLVLfiyS '?' S^rur C-nftriptton des Jabrs 1807 der -ten Classe I
bade ich das Loos Nr. 66^, frey, für thn gezogen. Eine aus KönigllPräfectur des «?„lba-
 Departement« am rten Ma» h. I. erhalt-«- Oedt- d-stimmt ab» d»s-Ib.° .« dek-m.
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